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Das Entgeltsystem für die  
Werkstätten steht 

 

Die Tarifverhandlungen bei der Ostdeutschen Instandhaltungs-
gesellschaft (ODIG) gingen am 11. November 2022 in Berlin in 
die dritte Verhandlungsrunde. Bereits im Vorfeld der Verhand-
lungen haben sich die Vertreter des Arbeitgeberverbands Nah-
verkehr e.V. (AVN), der ODIG und der GDL in zwei Sondie-
rungsrunden zusammengefunden. 

Im Rahmen der Sondierungen wurde das Tätigkeitsgruppenver-
zeichnis für das neue Entgeltsystem weiterentwickelt und ver-
bessert. Darauf konnte bei den Verhandlungen aufgesetzt wer-
den. Durch die weitere Zuarbeit der Arbeitgeberseite wurde das 
Entgeltsystem für die Werkstätten finalisiert. 

Nachdem das Entgeltsystem steht, geht es nun um weitere Ver-
besserungen der Arbeitsbedingungen, die die GDL fordert und 
die zu einem guten Tarifabschluss gehören. 

Die GDL-Verhandlungsgruppe hat auch in dieser Runde eine 
Arbeitgeberseite erlebt, die einen fairen Umgang pflegt. Beide 
Seiten arbeiten konstruktiv und lösungsorientiert zusammen 
und streben dabei einen qualitativ hochwertigen und zeitnahen 
Abschluss für die Werkstätten der ODIG an. 

Schon am 25. November 2022 soll in Berlin der vierte Verhand-
lungstermin für die ODIG stattfinden. Auch im Vorfeld dieser 
Verhandlung wird es wieder einen Sondierungstermin geben. 

 


